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Liebe Mitglieder, 

 

herzlich willkommen zu unserer Sitzung im Juli. Schön, dass so viele 

Mitglieder auch in den Sommerferien zu uns gefunden haben. 

 

Auch an den Börsen ist die Stimmung gut, was wir auch an der 

Entwicklung unseres Portfolios sehen. 

 

David Comtesse, Vizepräsident 
 

Hotel „Das Reisch“ 

13.07.2023, 19:00 – 20:37 Uhr 

Mitglieder: 11 

Gäste: 0 
 

Anteilspreis: EUR 1.819,92 
 

Nächstes Meeting: 

Hotel „Das Reisch“ 

Franz-Reisch-Straße 3, 6370 Kitzbühel 

10.08.2023, 19:00 Uhr 

 

Performancedaten: seit Beginn: +100,34%| 2017: +3,29%| 2018: -12,80%| 

2019: +12,74%| 2020: +8,07%| 2021: +8,28%| 2022: -22,72%| 2023: +10,78% 

 

Die EZB hat die Zinsen noch einmal um 0,25% 

angehoben, während die FED diese Zinsrunde 

ausgesetzt hat. Damit zeigt die FED, dass sie, bevor sie 

die Zinsen zu stark erhöht, lieber darauf setzt, dass sich 

mit der Zeit die ohnehin erhöhten Zinsen langsam in 

der Volkswirtschaft durchsetzen, um so über die Zeit 

die Inflationsdynamik zu dämpfen, als in Gefahr einer 

Über-reaktion zu laufen. Nachdem die EZB der FED 

ohnehin hinterherhinkt, scheint es ganz ohne weitere 

Zins-erhöhungen nicht zu gehen.  

Doch in Europa, beziehungsweise im Speziellen für 

Deutschland ergibt sich die Gefahr, dass auch noch 

externe Faktoren, gekoppelt mit internen Versäum-

nissen, die Wirtschaft sowieso früher oder später 

abkühlen. So hat das Deutsche Außenministerium die 

Unternehmen schon dazu angehalten, die Ab-

hängigkeiten von China zu reduzieren und damit 

gedroht, die Unternehmen auch nicht zu stützen, sollte 

sich ein geopolitischer Bruch mit China materialisieren. 

Zudem mischt China vermehrt in den Produktmärkten, 

in welchen Mitteleuropa traditional stark ist, so z.B. 

 

Auch im Autobereich, mit, was Politik und Industrie 

vor strategische Richtungsentscheidungen stellt 

(sofern man sich denn nicht einfach von den 

Entwicklungen treiben lässt). Dass China eine 

Entkoppelung des Westens nicht um jeden Preis 

verhindern will, hat es auch mit neuen 

Exportbeschränkungen für Gallium und Germanium, 

zwei Hochtechnologiemetalle, die auch im 

Rüstungsbereich relevant sind, gezeigt. 

Im Osten Europas scheint die ukrainische 

Gegenoffensive ins Stocken gekommen zu sein und 

den Kriegsmaterialhunger des Landes noch einmal 

gesteigert zu haben, woraufhin der britische 

Verteidigungsminister festgestellt hat, dass der 

Westen kein Amazon für Kriegsmaterial ist. Auch 

diese Herausforderungen im Osten treffen vermehrt 

Europa, das bisher keine klare Strategie zu verfolgen 

scheint, sondern sich lieber von den Ereignissen 

treiben lässt.  

Auf diesem Wege allen Mitgliedern einen schönen 

und vor allem erholsamen Sommer! 

Depotveränderungen AKU-Börsenlexikon 

Kauf/ 

Verk. 

Titel Stück Limit 

 

Abstimmung Weitere Begriffe finden Sie unter 

www.wienerboerse.at/glossary 

Verk. 

Verk. 

Kauf 

Apple 

Wasserstoff Zertif. 

PlugPower 

40 

160 

900 

bestens 

bestens 

USD 11,50 

7:3 angenommen 

9:2 angenommen 

11:0 angenommen 

Haltekosten: 

(Cost of Carry, COC) Kosten, die durch 

den Besitz einer Vermögensposition 
entstehen. 
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Liebe Mitglieder, 

 

um ein besseres Gefühl für die Anlageentscheidungen in den 

Klubsitzungen zu bekommen, haben wir beschlossen, bei auffälligen 

Anträgen etwas genauer auf die Entscheidung einzugehen.  

 

Wir bedanken uns für euer Feedback und würden uns freuen, euch bei 

einer unserer nächsten Sitzungen persönlich begrüßen zu dürfen. 
 

Thomas Ellmauer, Schriftführer-Stellvertreter 
 

 

Strategisches Stop Loss: 
bei Kauf: 75% vom Kaufkurs 

ab 10% Gewinn in Whg.: 90% vom Kaufkurs 

ab 20% Gewinn in Whg.: 105% vom Kaufkurs 

ab 30% vom Gewinn in Whg.: 120% vom Kaufkurs 

ab 40% vom Gewinn in Whg.: 95% vom akt. Kurs 

 

Das strategische Stop Loss dient als Richtlinie für 

unser tatsächlich gültiges und abgestimmtes  

Stop Loss. 
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In der heutigen Sitzung haben wir uns entschlossen, unser Wasserstoff-Zertifikat zu verkaufen und 
stattdessen in 3 Einzelwerte zu gehen. Unser zweites Unternehmen ist: 

 

 

Der US-amerikanische Konzern Plug Power ist eines der wenigen Unternehmen, die sich schon seit 

knapp zwei Jahrzehnten auf dem Gebiet der Wasserstoff-Brennstoffzellen betätigen. Gegründet 

wurde das innovative Unternehmen bereits im Jahr 1997 und nur zwei Jahre später kam es zum 

Börsengang. Die Plug Power-Aktie ist an der NASDAQ gelistet und konnte über die vergangenen 

zwanzig Jahre, mit Ausnahme einiger weniger Rückschläge, langfristig Kursgewinne verzeichnen. 

Plug Power ist ein US-amerikanisches Unternehmen mit Sitz in Latham in der Nähe von New York. 

Der Geschäftsschwerpunkt des Konzerns liegt, laut firmeneigener Website, auf der Entwicklung 
und Produktion von Wasserstoff-Brennstoffzellensystemen. Dahinter verbirgt sich das 

ambitionierte Vorhaben, eine Technologie zu entwickeln, die es zulässt, herkömmliche Batterien 

sowohl in elektrisch betriebenen Geräten als auch im Bereich der E-Mobilität zu ersetzen. Dafür 

hat Plug Power ein unternehmenseigenes Konzept mit dem Namen "GenDrive-System" 

entwickelt, welches Brennstoffzellen mit einem Speichersystem auf der Basis von Wasserstoff-

Technologie integriert. Das Ziel ist es, Brennstoffzellen zu entwickeln, die innerhalb weniger 

Minuten wieder aufgeladen werden können, während konventionelle Batterien für diesen 

Vorgang mehrere Stunden benötigen. Die GenDrive-Technologie kam bereits bei Gabelstaplern 

zum Einsatz und das sehr erfolgreich, denn die Flurförderzeuge konnten eine konstante 

anhaltende Leistung erbringen und es konnte kein Leistungsabfall festgestellt werden, berichtet 
Plug Power auf seiner Website. Dabei bieten die GenDrive-Brennstoffzellen noch einen weiteren 

Vorteil, denn sie sind nicht größer als konventionelle Batterien. 


